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Dienstag, No. 163. den 17. Juni 1862.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchorucerci in Luzern.

bvonnementspreis eee — Fre Einccem —X&amp;&amp;&amp; —ED
bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4. Raum 10 Ct.; für Wiederhoiungen pr. Zeile 7 Ct.

Vereheli cun gen in Luzern. 26052) Gültenversteigerung. 26au] Schnittergesuch.
Den 16. Junt Freitag den 27. Juni 1862, Vormit Bei Gebruder Ammenn auf dem Bühl in

— ven Dünsur, au gon dune tags 10 Uhr, werden aus der Erdonas Baar, Kanton Zug, findet ein Schnitter

Aler. Renner, Backer, von Andermatt, mit Frausdes hochw. Herrn Caplan Bühlmann sel. meister mit 7 oder8 Schnittern Arbeit
Wittwe Maria Bachmann geb. Brugher v. Entlebuch. von Sempach unter stadträthlicher Aufsicht über die kommende Erndte, entweder im

Gestorben in Luzern: auf dem Stadthause am Graben zu duzern Verding oder im Taglohn. Allfällige Be—
Den 16. Junlt, im Burgerspital: gegen baare Bezahlung an den Meistdieten werber mögen sich innert 8 Tagen anmel

Peter Herger von Ättinghausen; do J. alt. zce —2* den, um dag Naher —

T—— 1. Gültverschreibung auf Niklaus Schä. òXIAXXEEIETECEEESESST-
2680 Steigerung. rer, Handelsgartner ab Haus Rro 463 Wisr) Offene Lehrts ——

Mittwoch den 26. Juni 1862, Anfang und Garten sanenet Theater im Quar. ür die Schneiderarbeit gründlich, schnell und
Vormittags 8uhr, Aahl e Gan 8 — J zu Luzern, angeg. 3. Ma üichtig zu erlernen. Wo? sagtdie Expedition
Raber beim sogenaunten Nidelpalaste ob! 18388 nn Fr. 200 mi Hrarkane diefes Slattes
der Hofkirche in Luzern, unter stadträth- Vorgang 00 Fr., und 2647) Ein rechtschaffener Jůngling wunscht
icher, Aufficht öffentlich und freiwillig ge8dd auf Obigen und gleichem Unter in einer Pension oder einem Gasthaufe mis
zen baare Bezahlung versteigern: Einen pfand, angegangen 4. Mai 1858, Kapital, Hausknecht baldmoglichst einzutreten. Zu

e * gut geer Achsen my 2000 Fr. mit Markzins; Vorg 10 200 Fr,vernehmen bei der Erpedition d. Vi
sechanik versehen; einen Leiterwagen mit Würdigung 15

Veen ac u Wordn wndant n deg St. e e
Iut beschtagen sammt Banne einen zweit3 Gültwerschreibung auf Jakob Erhart Hen endoin sonst einen guten Platz einzu
gölligen Brückenwagen mit Mechanik — Haus Nr. 605 t. e mit Nebengeereten. Zu bernehiete ttee Erdedtien
inen Portier oder Handelsmann; zwei bäude und Garten an der Baslerstraße im diescs Blacces
nit gut eisernen Achsen und Mechanik ver Quartier Untergrund zu Luzern, angegan ——— ——
ehene, gut erhaltene Rennwagelein; ein den Setetetet issd an * 26431] Eine kleine Famme auf dem Lande
eichtes und ein schwerere Rennwägelein mititMartzinsVorgang Fr. 12,. Je, Vünschte eine gewandte Köchin, die auch in
der ohne Verdeck; ein Brücken· oder HandWurdigung6600—* Srandaffrkuranz andern häuslichen Arbeiten geülbt ist. dach
vagelchen; einen jeichtea anr einen ne dze —9— frage ber der Erpedstie dBnn
rern Handkarren, gut geeignet in eine pen· Diese Werthschriften können auf der Hy 25022]) Ein rechtschafener Zungiing von
jon oder für einen Schreiner; einen schwe wothekarkanzlei eingesehen werden. braven Eltern, der eine schöne Handschrift
zen Zimmermannskarren,; ein in gutem Luzern den 13. Juni 1862 führt und gut rechnen kann, auch ziemuch
Zustande befindliches Zielgeschirr sammt Ge Aus Auftrag; französisch fpricht, wünscht eine Änstellung
ll und Zäume; 15 Baume gut abge Rietschi, Stadtrathsunterschreiber. n einem Laden oder Geschaftshause, Wo,
— B— zu vernehmen bei Standesweibel Thalmann.

rere, Parthien dürres, nußdaumenes Aus- 1. Schießtag in Luzer n Vins n
schußbonz von Zaünd , Zottein Sien. Donnerse, den io Zun als am Fron- arbeit gründiich erlernen kann, sogt ie
anr e eeoanheh zu 38 26212) leichnamsfeste. 2 oedition dieses Blattes
eee eed —5 2642] Jener Einsender im „Eidgenosse‘“ 263811 Wo ein andacbenet auf St. Mar

 mitaden, inen. Nr. 68, welcher den beiden Gasthofbesitzern zarethentag in Dienst treten kann, sagt dienerWerkgeschirr, Höbel, Schraubzwingen, Nr. 68, astho — —
—

tnechte und Hobeidante nebs Zudehorde in Weggis vorwirft, daß sie für die Touri. Trpedition dieses Blattes.
piel altes Eisen, Nägel, Stiften, Schrau- sten auf ecelhafte Weise sich Konkurreng 267Wer in der Nahe des Rothsees
ben, Schlöffer ef e Auns, hielcric en machen, und solche drch iher Zudringlich·einenRegenschiemderlacchat,dermelde

—* Bettladen, Schränke, e re — * Fo * sich in N. i6 im Hof.
* i q *  0— —ñ—

 333 ———
Doppelschlössern versehen; zwei Dutzend Unonimus ein Ehrenmann, er würde den Zerliner Tapisseries, sowie auch belgische

Sacktücher und einige Bandresten angelangt.Tableaux; verschiedene Stühle und Banke; Anfug hundert anderer Konkurrenten und r
—8V-VOe Kochgeschirczsein eigen Treiben nicht den Unterfertigten Auch empfiehlt sie destens ihre große diu 
D eisernen Ofen 15 * Rohrz fallein zur dast legen erxxreeehF

sowie zwei gut erhaltene tafelförmige Klau] Weggis den 13. Juni 1862. 3— Unterzeichneter dauft einige dent
diere nebst noch mehrern andern hier nicht Löwenwirth J. B. Zimmermann. ner die jahriger, sorgfältig gesammelt und
benannten Gegenstanden. EintrachtwirthJ. J. Fimmermann. getrockneter Lindenbluthen.

Kauflustige sind freundlichst eingeladen.! W 307 Be gos.RrumFRrummenacherac Sausammann, Apotheker
bonjern/den i2. Jun ocht eingeladen. deckmeister in dusern, konnen noch Dach in Surfee.

Aus Auftrag: deckgesellen in Arbeit treten, fur dauernte 949)CrinolineRessort, blau Stahl in
Mietschi, Stadtrathsunterschreiber. rbeit und guten Lohn wird garantirt. auen Breiten bei J. Kahlin, Rößligaß.
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